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Lieber Leserin, lieber Leser,
wer sich mit Erfindungen beschäftigt, die aus Thüringen stammen, erlebt in 
mancherlei Hinsicht einige Überraschungen. Es gibt viele Dinge, die so 
selbstverständlich geworden sind, dass wir ihre Herkunft vergessen haben. 
Gerade diese Tatsache zeigt, wie genial der Erfinder gedacht hat. Bestes 
Beispiel: die immerhin schon ca. 300 Jahre alte Zahnbürste.

Besonders eindrucksvolle Bildungsinnovationen prägen das Land bis heute. 
Mag der weltweit erste Nachweis von Schrifttum in grauer Vorzeit noch dem 
Zufall des archäologischen Spatenfundes geschuldet sein, gehen andere 
Erfindungen auf die Leistung genialer Köpfe zurück: das erste Bemühen 
Reinhardsbrunner Mönche (um 1150!) um eine deutsche Rechtschreibung und 
Grammatik, die erste kostenlose Schulpflicht für jedermann 1642 und vor 
allem der erste Kindergarten 1846.

Thüringen kann sich mehr als sehen lassen. Wer kann schon von sich 
behaupten, die erste Castingshow, den Achtstundentag, das Krematorium oder 
das berühmte Bauhaus erfunden zu haben?

Lassen Sie sich in die Welt der Thüringer Erfindungen entführen!

VORWORT 

Katrin und Thomas Bienert
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370 000 JAHRE
Die älteste Schrift der Welt

Mit einem archaischen Monolithen wird 
der Besucher auf die frühe Menschheits-
phase eingestimmt.

6

Der erste Nachweis bzw. erste Zeugnisse menschlichen Denkens stammen 
nach bisherigem Forschungsstand aus Thüringen und sind etwa 370 000 Jahre 
alt. Im kleinen Örtchen Bilzingsleben im Landkreis Sömmerda wurden seit 
dem 18. Jahrhundert regelmäßig Funde getätigt. Doch erst im 20. Jahrhundert 
begann man mit der wissenschaftlichen Untersuchung. Besonders die systema-
tischen Grabungen von Professor Dietrich Mania in den 70er-Jahren führten zu 
einem sensationellen Durchbruch: Die Wissenschaftler fanden den ersten Rest 
eines fossilen Menschen! Der Fundhorizont mit insgesamt 28 Schädelresten 
und ca. 140 000 Artefakten bzw. Geräten aus Stein, Knochen, Geweihen und 
Holz wird einem Urmenschtypus zugeordnet, der sich unter dem Fachbegriff 
„homo erectus bilzingslebenensis“ einen Namen gemacht hat. Bis heute finden 
partielle Untersuchungen der Funde statt und Bilzingsleben entwickelte sich 
zur bedeutendsten altpaläolithischen Fundstelle in Europa.



Es wurde eine attraktive Ausstel-
lung konzipiert:
 
Ausgrabungsstätte »Steinrinne« 
Bilzingsleben 
Frömmstedter Straße 
06578 Bilzingsleben

www.steinrinne-bilzingsleben.com

Die spektakulären Hinterlassenschaften des Urmenschen beweisen, dass er 
bereits zu erstaunlichen geistigen Handlungen und Taten fähig war. Der an 
den Schädeln der Verstorbenen der Sippe nachgewiesene Totenkult kündet 
von einer intensiven Auseinandersetzung mit dem Tod und dem Gedenken 
der Verstorbenen. Die unterschiedlichen Formen des Feuersteins und weiterer 
Artefakte sprechen für die Herstellung spezifischer Werkzeuge wie Schaber, 
Hacken, Bohrer. Außerdem muss es eine Arbeitsteilung gegeben haben. 
Phänomenal: gravierte Linienstrukturen auf Tierknochen werden von Exper-
ten als die erste menschliche Schrift interpretiert! Kein Zweifel: Die Bilzings-
lebener Funde haben das Zeug für die Anerkennung als Weltkulturerbe.

Die Fundstätte 
ist einen 
Besuch wert.

Die Linienstruktur ist das älteste 
schriftliche Dokument.
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Reinhardsbrunn war das mittelal-
terliche Hauskloster der Landgra-
fen von Thüringen. Es zählt zu den 
bedeutendsten, einflussreichsten 
und am nachhaltigsten wirkenden 
klösterlichen Gründungen auf dem 
Gebiet des heutigen Landes. Doch 
es sind nicht nur diese Fakten, die 
Kloster Reinhardsbrunn einen 
glänzenden Ruf verschafften. Die 
schreibkundigen Mönche von dort 
hinterließen ein (leider durch 
historische Umstände nur einge-
schränktes) umfangreiches 

WHATSAPP?
Die Kunst des Briefeschreibens

Der Klosterbau musste im 19. Jahrhundert einem Historismusschloss weichen. 
Die erhaltenen Gebäudereste schrieben Geschichte: Sie sind Gegenstand des ersten 
Enteignungsverfahrens der Bundesrepublik wegen Vernachlässigung der Pflichten 

zur Denkmalerhaltung durch die Eigentümer.

8



keine Rede sein konnte. Offensicht-
lich dienten die Texte dazu, 
theoretisches Material über die 
Kunst des Briefeschreibens zu 
sammeln und die damaligen 
Gepflogenheiten bzw. Floskeln für 
wichtige Korrespondenz zu 
erlernen.

 

Schriftgut, welches – dies kann man sehr wohl behaupten – über Jahrhunderte 
hinweg die Gelehrten bewegt und beschäftigt hat.

Die Sammlung ist vielschichtig und zugleich beeindruckend. Es handelt sich 
um ein über Jahrzehnte, nein Jahrhunderte gewachsenes Konglomerat an 
Schriften, an dem verschiedenste Autoren mitwirkten. Neben geschichtlichen 
Nachrichten (Urkunden) faszinieren eine Briefsammlung und die mittlerweile in 
der Fachwelt nachgewiesenen berühmten Reinhardsbrunner Fälschungen (für die 
Klostergeschichte nutzten die Verfasser bewusst angefertigte Urkundenfälschun-
gen als Vorlagen). Aber auch die ausgeschmückten Neufassungen, Zusammen-
fassungen, Neuzusammenschreibungen usw. unter Einbeziehung zeitgenössi-
scher Geschehnisse sind für die Geschichtswissenschaft von großer Bedeutung.

Spannend ist jedoch besonders die Briefsammlung Collectio Reinhardsbrun-
nennsis. Sie stellt eine Art Lehrbuch der Briefschreibkunst dar, die aus mehreren 
Teilen besteht. Insgesamt handelt es sich um 102 Briefe. Die letzte Gruppe der 
Briefe diente den Mönchen und anderen offenbar als Vorlagen für Schreib- und 
Stilübungen. Die Texte selbst sind nämlich, flapsig ausgedrückt, unsinnig. Sie 
sind inhaltlich widersprüchlich und stimmen nicht mit den realen Geschehnis-
sen der damaligen Zeit überein. Außerdem finden wir sehr oft Brief und Ant-
wortbrief in ein und demselben Schreiben. Gemeinsam ist diesen Briefen das 
Bemühen um den gleichen Satzaufbau und eine kunstvolle Sprache.

Ein bemerkenswerter Vorgang in einer Zeit, in der nur wenige des Schreibens 
kundig waren und von einer einheitlichen Rechtschreibung und Grammatik usw. 

In der Monumenta Germaniae Historica 
kann ein Teil der Reinhardsbrunner 
Dokumente nachgelesen werden.
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Noch mehr Lesevergnügen
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Erfindungen sind perfekt, wenn sie unser Leben so durchdringen, dass sie 
alltäglich sind. Wir verwenden sie wie selbstverständlich und wissen gar nicht 
mehr, woher sie kommen. Von solchen Erfindungen hat Thüringen viele zu 
bieten, wie die „moderne“ Art der Zahnbürste (seit 1700!), den UKW–Empfang 
und die Flachlautsprechertechnologie. Nicht zu vergessen die optischen Geräte 
von Carl Zeiss, das Bauhaus in Weimar oder das Skat–Spiel. Und wie es ist mit 
der Idee für den berühmten Silvestersketch „Dinner for one“ oder dem Garten-
zwerg? 1938 wurde der Phasenprüfer in Thüringen patentiert, die Rupfentiere 
sind weltberühmt und Produkte wie die Nähmaschine Freia oder das legendäre 
RG28 wurden Kult.
Lassen Sie sich mit diesem Buch in die spannende Welt der Thüringer  
Erfindungen entführen!

Der Historiker Thomas Bienert, Jahr-
gang 1963, hat zahlreiche Bücher zur 
thüringischen Geschichte und Kultur 
veröffentlicht, darunter den Band 
„Mittelalterliche Burgen in  Thüringen.“ 
Er gilt als profunder Kenner seiner 
thüringischen Heimat und ist dort u.a. 
als Gutachter 
im Bereich der 
Denkmalpflege 
und historischen 
Baudenkmalen 
(insbesondere 
Burgen und 
Schlösser) tätig.
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